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Ein Bub zum Samichlaus: «Du,
lieber Samichlaus, musst' Du eigentlich
Dein Gesicht nur strählen oder etwa
auch noch waschen?»

Junge Ehefrau: «Ich suche ein
Weihnachtsgeschenk für meinen
Mann. Es darf nicht teuer sein. Aber
ich muss es auch gebrauchen können.»

Teilnehmerin am wöchendichen
Damenkränzchen: «Die Maimer sind
wie Wintermäntel. Man muss sie
ordendich füttern, damit sie etwas
taugen.»

Was ist?» fragt der Boxtrainer
seinen Schützling. «Willst du den
Meistertitel oder den Friedensnobelpreis?»

Ein Vater: «Mein winterliches
Hauptproblem war vor Zeiten dies: wie
bringe ich einen 170 Zentimeter grossen

Sohn dazu, dass er sieben Zentimeter
Schnee vor der Haustür ohne

Fluchen wegwischt?»

Sprüch Und Witz
vom

Herdi Fritz

Du, an diesem Veston fehlt ein
Knopf», sagt an einem kalten Dezembertag

der Gatte zu seiner Gattin. Sie:

«Du hast ja noch einen anderen
Anzug.» Darauf er: «Das schon, aber
an dessen Veston fehlen zwei Knöpfe».
Die Gattin lässt sich nicht aus der Ruhe
bringen und kontert abschliessend:

«Nun, und wenn schon. Du wirst ja bei
dieser Kälte ohnehin nicht ohne Mantel

aus dem Hause gehen wollen.»

Weisse Weihnacht - im Unterland
häufig ein unerfüllter Wunschtraum.
Einer behauptete sogar: «Ich habe vor

Zeiten einen Winter erlebt, da

gab's schliesslich statt Schnee nur
Schneeglöcklein.»

Robert», sagt die Gattin zu ihrem
Mann, «ich habe Probleme mit meiner
Waschmaschine saint Tumbler. Könntest

Du mir...» Gatte Robert winkt ab:
«Ich bin doch kein Elektriker.» Später
rinnt im Keller das Wasserrohr. Robert
weiss, was kommt und sagt gleich: «Ich
bin nicht Sanitärmonteur.» Als damt
noch die Heizung spukt, wiederholt
sich das gleiche Spiel und Robert sagt
kühl lächehid: «Ich bin schliesslich
nicht Heizungstechniker.» Kurz
danach muss Robert für eüi paar Tage
verreisen, und als er zurückkommt, ist
alles geflickt. Seine Gattin hatte, wie sie

sagte, einen netten Kerl kennengelernt.
Robert will wissen, was das alles gekostet

hat. Meint seine Gattin: «Er liess
mir die Wahl zwischen einer
Schwarzwäldertorte und einem heissen
Techtelmechtel.» Darauf Robert: «Und Deine
Entscheidung?» Seine Angetraute:
«Das fragst Du noch? Ich bin doch
keine Konditorin!»
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